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Aktionstag auf dem Minifußballfeld in Mügeln
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Herzlichen Glückwunsch, Herr Dr. Nees!
Auch die Stadt Heidenau möchte Ihnen, Herr Dr. Nees, die allerherz-
lichstenGrüße undGlückwünsche anlässlich Ihres 70.Geburtstages über-
mitteln.
Vor allem an Gesundheit, Zuversicht und Frohsinn soll es Ihnen auch in
Zukunft nicht mangeln.
Wir wünschen Ihnen auch weiterhin alles Gute und viel Freudemit Ihrer
Familie.
Mit viel Kompetenz und Enthusiasmus verfolgt Dr. Albin Nees seine
beruflichen und privaten Ziele. Sein Drang, anderen zu helfen ohne große
Worte darüber zu verlieren, ist bekannt und allseits geachtet. Nach einem
Studium der Philosophie, Theologie und Rechtswissenschaft in Würz-
burg und Bonn promovierte Albin Nees zum Dr. jur. utr. in Würzburg.
Danach arbeitete er als Richter am Sozialgericht München.
Ab 1979 war er als Beamter und ab 1980 als Referatsleiter Sozialhilfe
im bayerischen Staatsministerium fürArbeit, Familie und Sozialordnung
tätig.
Von November 1990 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand Ende 2001
war er Staatssekretär im Staatsministerium für Soziales, Gesundheit,
Jugend und Familie. Am 1. Juli 2002 wurde er erneut Staatssekretär im
Staatsministerium für Soziales und blieb bis Dezember 2004 in diesem
Amt. In dieser Zeit hat er den Umbau der Sozialstruktur der DDR nach
der Wende und bei der diesbezüglichen Mitwirkung beim Einigungs-
vertrag sowie beim Aufbau der sächsischen Sozialverwaltung entschei-
dend mitgeprägt.
Dr.Albin Nees ist seit 2003 Präsident des Deutschen Familienverbandes.
Seine familienpolitischen Überzeugungen sind Fachleuten und familien-
politisch Interessierten aus der Zeitschrift „DFV-Familie“ sowie aus sei-
nen oft angefragten Vorträgen auf Kongressen und Tagungen bestens
bekannt.
Albin Nees erhielt am 16. Juni 2004 den päpstlichen Silvesterorden. Im
Mai 2007 erhielt er das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse.
Dr.Albin Nees wird von Kollegen wie auch von Freunden für sein sozia-
les Engagement geachtet und geschätzt.
Lieber Herr Dr. Nees, wir wünschen Ihnen für die Zukunft das Beste und
viel Kraft für kommende berufliche und private Anforderungen.
Michael Jacobs, Bürgermeister

„Heidenau tut jedem gut“
So lautete das Motto des Heidenauer Stadtfestumzuges in diesem Jahr.
Am Sonntag, 24. Mai 2009, pünktlich um 14 Uhr, fand der Festumzug
quer durch das Stadtgebiet Heidenau statt.

Foto: Stadt Heidenau

Über 60Vereine, Firmen und Einrichtungen liefen unter dem Motto „Hei-
denau tut jedem gut“ in diesem Jahr mit.
Mit diesem Festumzug endete traditionell das dreitägige Heidenauer
Stadtfest mit buntem Markttreiben, großen und kleinen Fahrgeschäften
sowie den vielen Attraktionen, bei denen für jeden Geschmack etwas
dabei war.
Katrin Reichelt, Öffentlichkeitsarbeit

Aktionstag auf demMinifußballfeld
inMügeln

(rk) Am Donnerstag, dem 14. Mai 2009, fand auf dem DFB-Mini-
Spielfeld an der Astrid-Lindgren-Grundschule der 1. Aktionstag zum
Thema „Mitspielen kickt - Die Welt auf 1000 Mini-Spielfeldern“ statt.
Moderator Gerd Zimmermann führte mit gewohnt sportlicher Leichtig-
keit durch die Veranstaltung. Mit Unterstützung des deutschen Fußball-
bundes organisierte die Stadt Heidenau in Zusammenarbeit mit derAstrid-
Lindgren-Grundschule und dem Heidenauer Sportverein e. V. (HSV)
unter dem Thema „Integration“ den 1. Heidenauer-Mini-Spielfeld-Cup
2009.
Im Jahr 2008 wurden bundesweit rund 1000 Mini-Spielfelder vom DFB
initiiert. Der DFB plant, bis zur Frauen-Fußball-WM 2011, jährlich the-
menspezifische Aktionstage auf diesen Mini-Spielfeldern durchzufüh-
ren. DerAktionstag 2009 wurde im Zeitraum vom 1. bis 15. Mai deutsch-
landweit gemeinsam mit dem DFB, seinen Landesverbänden und Krei-
sen sowie Schulen und Vereinen umgesetzt.
Nach der Eröffnung durch den Bürgermeister Herrn Jacobs ging es gleich
richtig zur Sache. Die Mannschaften der 3. und 4. Klasse aus derA.-Lind-
gren-, der Gleißberg-, und der Marie-Curie-Grundschule spielten in einem
Fußballturnier um die Wanderpokale, die von derVolksbank Pirna gespon-
sert wurden. Vor zahlreichen Zuschauern gab es zwischen den Mann-
schaften der einzelnen Schulen packende Duelle.
Im Rahmenprogramm sorgten dieAuftritte der Heidenauer Cheerleaders,
der Sambogruppe des SSV sowie die Gesangs- und Tanzeinlagen derA.-
Lindgren-Grundschule sowie der Schule zur Lernförderung „Ernst-Hein-
rich-Stötzer“ für gute Stimmung.
Für das leibliche Wohl sorgten Frauen aus dem Verein „Gemeinsam in
Heidenau“, indem sie für alle Kinder leckere Waffeln backten.
Die gesponserten alkoholfreien Getränke von Oppacher Mineralbrun-
nen trugen dazu bei, dass niemand verdursten musste.
Die anschließende Siegerehrung, die vom Überraschungsgast Ruud
Kaiser dem Trainer der 1. Männer der SG Dynamo Dresden, Herrn
Opitz, dem Vertreter der Stadt Heidenau sowie dem Präsidenten des
HSV Herrn König übernommen wurde, war für alle Kinder ein wei-
terer Höhepunkt an diesem Tag. So mancher Autogrammjäger kam
auf seine Kosten oder man lies sich mit dem Trainer für das Famili-
enalbum fotografieren.
Die gesamte Veranstaltung wurde durch den Moderator Gert Zim-
mermann begleitet.
Gefördert wurde dieser Aktionstag aus dem Verfügungsfonds „Sozia-
le Stadt-Wohngebiet“ Mügeln.
Ich möchte mich noch einmal recht herzlich bei allen Mitwirkenden
für die Organisation und Durchführung des 1. Heidenauer Mini-Spiel-
feld-Cup bedanken.
Uwe Kuhl, Vereinsmanager HSV
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